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Liebe Genossinnen und Genossen, 

In einer polarisierten Welt, wo Krisen und Pandemien nicht mehr national, 

sondern global werden, sehen wir, dass der entfesselte Kapitalismus, der 

Markt, eben nicht die Antworten hat, die sich so viele Menschen sehnlichst 

erhoffen. Daher braucht es eine starke Linke! Wir sind es, die Skandale 

aufdecken, wir sind es die sich mit den Mächtigen anlegen und diese zur 

Kasse bitten, wir sind es die den Entrechteten hier vor Ort und überall auf 

der Welt eine Stimme geben. 

Unsere Linke: geeint und solidarisch   

Der Feind steht außerhalb der Partei! Der Feind sitzt in den 

Konzernzentralen und nicht neben uns! Wir dürfen unsere Partei nicht 

spalten, denn nur mit einer geeinten Linken können wir die Kämpfe auf der 

Straße, gegen rechts, für einen sozial-ökologischen Wandel, gegen 

steigende Mieten und für ein starkes Gesundheitssystem begleiten. 

Ich bin seit mehr als 5 Jahren Mitglied unserer Partei, damals wie heute 

gilt: Kämpfe gewinnen wir nur zusammen. „Einen Finger kann man 

brechen, fünf Finger sind eine Faust!“   

Meine Motivation, für eine andere Welt  

Als einige Spieler aus meinem Fußballteam im vergangenen Jahr bei einem Spiel 

rassistisch beleidigt und Freunde von mir durch deutschlandweit bekannten Nazis aus 

der Umgebung bedroht wurden, war für mich klar: Die großen Probleme lösen wir 

nicht mit parteiinternen Grabenkämpfen, wir müssen auf die Straßen und in die 

Parlamente um dem Rechtsruck, dem Klimawandel, der Aufrüstung und dem 

Sozialabbau entgegenzutreten. 

Auf Grund meiner persönlichen Erfahrungen und den täglichen Gesprächen mit jungen 

Menschen verschiedenster sozio-ökonomischer Herkünfte ist mir der Kampf für eine 

ökologischere Welt ohne Rassismus und soziale Ausgrenzung eine 

Herzensangelegenheit, die ich im Bundestag vertreten möchte. Der Breitensport in 

unserem Land verbindet viele Millionen Menschen, hier werde ich meine positiven wie 

negativen Erfahrungen als Trainer einbringen und für mehr Inklusion kämpfen.  

Zu mir: 

20 Jahre, Student, 
aufgewachsen in einer Bremer 
Vorstadt 

Mitglied der Linken seit 2016 

ehrenamtlicher 
Jugendfußballtrainer 

Mitgliedschaften: 

• BUND, NABU 

• Amnesty 

• Seebrücke 

Kontakt: 

Telefon 0172/4633559 

Instagram: lars.a.hirsch 

 

 

 


